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Grußwort 

 

50 Jahre Deutsche Rheuma-Liga – ein schönes, ein wichtiges Jubiläum! Mit über 

300 000 Mitgliedern ist die Rheuma-Liga der größte Selbsthilfeverband im deutschen 

Gesundheitswesen! Seit so vielen Jahren sind Sie jetzt ein verlässlicher Streiter für die Belange 

an Rheuma erkrankter Menschen. Als Gesundheitsministerium arbeiten wir stets gut mit Ihnen 

zusammen und unterstützen Sie immer gern. So auch bei dieser heutigen Veranstaltung zum 

Welt-Rheuma-Tag, die Sie gemeinsam mit der Rheumatologischen Tagesklinik der 

Charité-Universitätsmedizin Berlin, dem Regionalen Rheumazentrum Berlin und dem 

Deutschen Rheuma-Forschungszentrum Berlin durchführen. 

 

Sie selbst haben diesen Tag, den 12. Oktober, dem Engagement Ihrer Ehrenamtlichen 

gewidmet. Aufklärung und Hilfe, wie die Rheuma-Liga sie bieten, gäbe es nicht ohne 

die 10 000, meist selbst von Rheuma betroffenen Menschen, die sich ehrenamtlich, 

kontinuierlich und unentgeltlich in den Landes- und Mitgliedsverbänden der Deutschen 

Rheuma-Liga einsetzen. Auch dafür will ich Ihnen danken! 

 

Rheumatische Erkrankungen betreffen Millionen Menschen in Deutschland. Sie verlaufen 

meist chronisch und werden vielen Menschen zum dauerhaften Begleiter. Nicht selten führen 

sie zu Arbeitsunfähigkeit, Frühverrentung und Pflegebedürftigkeit. Sie sind deshalb eine große 

medizinische und gesellschaftliche Herausforderung. Gerade aktuell sind viele an Rheuma 

Leidende zusätzlich verunsichert durch das Corona-Virus. Gut deshalb, dass sie gleich Vorträge 

hören werden gerade zu diesem Thema. 

 

Weitere Aktionen zu diesem Welt-Rheuma-Tag rücken die Selbsthilfeangebote der Deutschen 

Rheuma-Liga in den Fokus. Sie wollen damit die Reichweite und Nachhaltigkeit Ihrer 

Aufklärungs- und Selbsthilfearbeit verbessern und Ihre Angebote bekannter machen: mit einer 

stärkeren Verankerung im Netz, für von Rheuma Betroffene und ihre Angehörigen, aber auch 

für die interessierte Öffentlichkeit. Damit werden Rheumakranke unterstützt, ihre Krankheit 

und mögliche Folgeerkrankungen besser zu verstehen und Eigenverantwortung für den 



 

 

Seite 2 von 2 Umgang mit ihrer Erkrankung und deren Bewältigung zu übernehmen. Für all das haben Sie 

ebenfalls meine, unsere Unterstützung! 

 

Aber heute heißt es vor allem: Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum! Weiterhin viel Erfolg 

bei Ihrer wichtigen Arbeit für so viele Menschen in diesem Land! Danke für Ihr Engagement! 

 

 


